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Was zu einer anständigen Weihnachtskrippe 
gehört, das wisst Ihr:
der Ochse und der Esel und vor allem der 
Futtertrog, in dem das kleine Jesuskind lag – die 
Krippe.
Die Krippe erinnert uns, dass es für Gottes Sohn 
keinen Ort gab, der ihm zu schäbig gewesen 
wäre, um nicht dorthin zu gehen. Und nie gab 
es einen Menschen, der ihm zu schäbig gewe-
sen wäre, um nicht dennoch an seiner Seite sein 
zu wollen.
Seit einigen Jahren haben wir an unserer Krippe 
zuhause noch einen weiteren Gast: eine Giraffe.
Man könnte meinen, die gehört nun wirklich 
nicht hierher, die hat an der Weihnachts-
krippe nichts verloren, die stört nur das harmo-
nische Ensemble mit Heiliger Familie, Ochs und 
Esel, Hirten, Weisen und Christuskind. Vielleicht 
sollte man sie besser umtauschen gegen ein 
schönes Kamel oder einen attraktiven Hirten.
Ich glaube, dass ganz schön viele Leute ihr 
Leben verbringen müssen wie unsere Giraffe.
Die Mehrheit der anderen empfindet sie als 
störend, ihre Gegenwart als unpassend, sie 
gehören nicht dazu. Weihnachten ist das nicht 
anders.

Die, die man „Penner“ nennt, die auf den  Stra-
ßen, gescheiterte Existenzen, die ein Stück ihres 

Lebens verloren und die dann ihr Leben nicht 
wieder fanden...
Flüchtlingsfamilien, gerettet, aber gefühlt hei-
matlos unter uns.
Alte Menschen in den Heimen; an manche 
erinnert man sich wenigstens zu Weihnachten, 
andere scheinen von der Welt ganz und gar 
vergessen zu sein. 
Aber vielleicht weiß ja mancher von Euch selbst, 
wie das ist, wenn man nicht dazugehören darf, 
und kennt das Leben als Giraffe vielleicht besser 
als ich...
Ein Schüler bei der Vorbereitung eines Advents-
gottesdienstes sagte einmal zu mir – und das 
werde ich wohl nie vergessen: „Der Stall von 
Bethlehem hatte keine Türen!“
Richtig! Darum darf da jeder reingehen. 
Es gibt keinen Türsteher, der sagt: „Geschlossene 
Gesellschaft! Nur für Kirchenmitglieder! Nur für 
Fromme! 
Nur für Heterosexuelle! Nur für Erwachsene! Nur 
für junge Leute! Nur für Gesunde!“
Den Türsteher gibt’s nicht im Stall von 
Bethlehem. Denn es gibt keine Tür. 
Der Stall ist offen für jeden, und das Kind bittet 
alle herein. Wie er das dann immer getan hat.
Und wir dürfen kommen und mitfeiern.
Ich freu mich drauf!

Gesegnete Weihnachten!
Ihr Pfarrer Lars Prüßner
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VERÄNDERUNGEN AM GEMEINDEHAUS JÖLLENBECK

Die Geschichte des Paul-Gerhardt-Hauses be-
ginnt bereits im Juni 1859: Pfarrer Johann 
Heinrich Volkening richtete an der heutigen Ei-
ckumer Straße 1 eine Samariterherberge für Wai-
senkinder und arme unversorgte Menschen ein. 
Im Laufe der Jahre veränderten sich die Bedarfe: 
Laut den vorliegenden Aufzeichnungen pfleg-
ten ab 1905 Schwestern der Diakonissen-Anstalt 
Sarepta in dem ehemaligen Waisenhaus alte und 
pflegebedürftige Menschen.

In den 1980er Jahren errichtete die Ev.-Luth. Kir-
chengemeinde Jöllenbeck – als  Ersatz für das 
alte Pflegehaus – das Paul-Gerhardt-Haus auf ei-
nem kirchlichen Grundstück am heutigen Stand-
ort in der Sogemeierstraße 24 neu. Heute beher-
bergt das Paul-Gerhardt-Haus 62 Pflegeplätze. 
Weitere 36 Pflegeplätze für demenziell erkrank-
te Menschen befinden sich im Haus Lichtblicke, 
das 2009 errichtet wurde. 
Für das inzwischen fast 40 Jahre alte Paul-Ger-
hardt-Haus steht nun wieder ein Ersatzneubau 
bevor: Der geplante Neubau wird 72 Einzelzim-
mer haben, alle mit einem eigenen Bad. In drei 
Wohnbereichen entstehen schöne Aufenthalts-
räume, in denen Mahlzeiten sowie die täglichen 
Beschäftigungen angeboten werden. Auf das 
Haus wird ein etwas kleineres Staffelgeschoss 
gesetzt; hier werden acht Wohnungen errich-
tet, die barrierefrei gestaltet sind und alle eine 
eigene Terrasse haben werden. Eine helle und 
einladende Cafeteria im Souterrain rundet das 
Angebot ab.

Die Diakonische Altenzentren Bielefeld gGmbH 
ist die Bauherrin des neuen Pflegeheims. Das 
Grundstück wird von der Ev.-Luth. Versöhnungs-
Kirchengemeinde Jöllenbeck im Rahmen eines 
Erbbaurechtsvertrages gepachtet. Das neue 

Pflegeheim wird das Angebot der Diakonische 
Altenzentren Bielefeld gGmbH in Jöllenbeck 
ergänzen. Sie vermietet in Jöllenbeck rund 140 
Senioren-Wohnungen und betreibt die Tages-
pflege Jöllenbeck, die Tagespflege Am Hasen-
patt sowie das Haus Lichtblicke.

Gemäß der aktuellen Zeitplanung werden die 
Bauarbeiten im zweiten Halbjahr 2025 beginnen. 

Neubau des Paul-Gerhardt-Hauses

Grafiken: Pappert + Weichynik Architekten

Seit Mitte April hat sich unsere Gemeindema-
nagerin Ires Dyszack ins Interprofessionelle 
Pastoralteam unserer Gemeinde eingear-
beitet und ihre Ideen zu dessen Gestaltung 
eingebracht. Nun steht fest, dass sie die Stelle 
verlässt. Sie schreibt: „Die kirchlichen Struktu-
ren und Rahmenbedingungen sind mit mei-
nen Vorstellungen von Leitung leider nicht 
vereinbar. Es hat in keiner Weise mit euch und 

Ihnen persönlich zu tun. Ich habe mich in der 
Versöhnungs-Kirchengemeinde sehr wohl 
gefühlt. Vielen Dank dafür.“ 
Wir bedauern diese Entscheidung, bedanken 
uns bei Ires Dyszack für ihr Engagement und 
wünschen Ihr für die Zukunft Gottes Segen 
und alles Gute. 
Pfr. Marcus Brünger

Personelle Veränderung 
in der Versöhnungs-Kirchengemeinde

Nach Fertigstellung des Neubaus, nach heuti-
ger Einschätzung im Jahr 2027, werden die 62 
Bewohner*innen des heutigen Paul-Gerhardt-
Hauses von der Sogemeierstraße 24 in das neue 
Gebäude in der Schwagerstraße umziehen. 

Selbstverständlich wird das Paul-Gerhardt-
Haus bis zur Fertigstellung des Neubaus 
weiter betrieben, so dass sich die heutigen 
Bewohner*innen zu keiner Zeit Gedanken über 
ihre Unterkunft machen müssen.
Christine Bode

VERÄNDERUNGEN

Foto: Mike-Dennis Müller
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WIR SUCHEN HELFER*INNEN  |  EPIPHANIASKIRCHE

Austrägerinnen und Verteiler gesucht! 
Liebe Theesener*innen, 
hätten Sie Lust und Zeit, Gemeindebriefe auszutragen? Wir 
suchen noch Verteiler für die Straßen Heidsieker Heide, 
Schnatsweg und Gaudigstraße. Unser „Buntes Kreuz“ er-
scheint einmal im Quartal und wird Ende Februar, Ende Mai, 
Ende August und Ende November von helfenden Händen an 
die Haushalte verteilt. Pro Austeiler ein Straßenzug oder mehr 
– so, wie es die eigenen Kräfte erlauben.  
Über weitere Unterstützung für unser Verteilerteam würden 
wir uns freuen! Denn wir möchten gerne erreichen, dass alle 
Menschen in unserer Gemeinde die Informationen unseres Ge-
meindebriefes erhalten.
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Gemeindebüro Theesen 
(Tel. 05206 / 92 78 034) oder per E-Mail: bi-kg-versoehnung.
oeffentlichkeitsarbeit@kirche-bielefeld.de 

Denkmal Epiphaniaskirche
Mit der Epiphaniaskirche in Vilsendorf (einge-
weiht 1963) hat der Bielefelder Architekt Gün-
ther Klussmann einen modernen Sakralbau ge-
schaffen, der vielleicht auch heute noch unsere 
Sehgewohnheiten herausfordert. Seit Juli 2024 
ist sie in die Denkmalliste NRW eingetragen. Un-
ter Schutz stehen nun das Kirchengebäude mit 
seiner bauzeitlichen Erstausstattung, der Turm, 
der sowohl Glockenturm als auch Mahnmal 
für die Opfer der beiden Weltkriege ist, sowie 
der Kirchvorplatz mit dem sich anschließenden 
kleinen Parkplatz Ecke Vilsendorfer Straße/Epi-
phanienweg, die beide mit Waschbetonplatten 
belegt sind.
Die beiden Kirchenführungen (Silke Plate) am 
Tag des offenen Denkmals® im September mit 
ca. 70 Besuchern waren ein großer Erfolg. Dar-
aufhin fragte der Heimatverein Jöllenbeck im 
Zentrumsausschuss Vilsendorf an, ob er einen 
Kurzfilm über die Kirche erstellen und später 
auf seiner Website veröffentlichen kann. Nur 
zu gern! Ende Oktober wurde im Anschluss an 
den Gottesdienst die NRW-Denkmalplakette an 

das Kirchengebäude und den Turm angebracht. 
Auch hier war das Interesse der Öffentlichkeit 
groß. Ist das verwunderlich? Aber nein! Man 
wollte ja schließlich dabei sein, wenn die archi-
tektonische, künstlerische, städtebauliche und 
kulturhistorische Bedeutung des Baus ausge-
zeichnet wird. 
Wer Interesse an einer Führung durch die Epi-
phaniaskirche hat, melde sich gern bei Silke 
Plate, E-Mail: silke.plate@kirche-bielefeld.de, Tel. 
0176 51 43 21 71
Silke Plate für den Zentrumsausschuss Vilsendorf

„Versöhnungs-Kirchengemeinde Jöl-
lenbeck, Gemeindebüro Vilsendorf, 
Sabine Wippich – guten Tag!“ Ein 
Zungenbrecher, der bei ihr immer 
so freundlich und einladend klang. 
Seit dem 7. November muss man 
auf diese Begrüßung verzichten: 
Nach insgesamt 23 Jahren als Ge-
meindesekretärin im Kirchenkreis 
Bielefeld zieht es Sabine Wippich „zu 
neuen Ufern“ („Schreib bloß nicht 
‚Ruhestand‘!“).
Mit Gemeindefusionen kennt sie 
sich aus: Nach zwölf Jahren in der 
freien Wirtschaft begann die stu-
dierte Betriebswirtin 2001 als Gemeindesekretä-
rin in der damaligen Bodelschwingh-Gemeinde. 
Als diese 2006 mit der Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde fusionierte, wechselte Sabine Wippich 
– zunächst mit einigen Stunden, dann mit der 
ganzen (halben) Stelle – in die noch selbständi-
ge Kirchengemeinde Vilsendorf. Zehn Jahre spä-
ter erlebte sie die Vereinigung der Gemeinden 
Vilsendorf, Theesen und Jöllenbeck zur Versöh-
nungs-Kirchengemeinde mit.
Das war damals gleich dreifach eine neue Situ-
ation: neue Gemeinde, neues Büro, neuer Pfar-
rer. Im kleinen Büro im Pfarrhaus – praktisch 
zwischen Küche und Kirche – arbeitete man 
eng zusammen. Oft war Pfarrer Joachim Cremer 
schneller am Telefon als „seine“ Sekretärin.

Nach dessen Pensionierung 2015 zog das Büro 
ins Gemeindehaus um: größer, schöner, aber 
mit längeren Dienstwegen. Pfarrer Lars Prüßner 
mit Dienstadresse im Jöllenbecker Pfarrhaus 
betreut ein Gebiet von Vilsendorf bis zum Ober-
lohmannshof. Für ihn war es eine große Hilfe, 
sich auf eine erfahrene Gemeindesekretärin am 
Zentrum Vilsendorf verlassen zu können. Sabine 
Wippich kannte „ihre“ Vilsendorfer und Vilsen-
dorferinnen und behielt auch die Ruhe, wenn 
Telefon, Computer und der jeweilige Besuch 

gleichzeitig Aufmerksamkeit verlangten. „Einen 
lebhaften Publikumsverkehr hatten wir ja im-
mer“, sagt sie: „Ansprechpartner zu sein, so ver-
stehe ich die Aufgabe von Kirche“.

Hochzeit, Taufe, Konfirmation und Bestattung: 
Frohe und traurige Anlässe führten die Men-
schen ins Gemeindebüro, manches Mal der erste 
Kontakt zur Kirchengemeinde nach langer Zeit. 
Sabine Wippichs einfühlsame Art nahm schnell 
das Gefühl der Fremdheit. Die Anliegen der ak-
tiven Gemeindeglieder, aber auch deren Sor-
gen machten vor ihrem Schreibtisch nicht halt. 
Manchmal eine schwierige Situation.

Umso erfreulicher ist es, dass die „Unruhe-
ständlerin“ ihr ehrenamtliches Engagement in 
Vilsendorf fortsetzen will: im Kirchenchor, im 
Frauenabendkreis und in einem neuen Projekt. 
Schon beim diesjährigen Weihnachtsmarkt geht 
sie ehrenamtlich an den Start. Beim anschließen-
den Familiengottesdienst am 1. Advent (1.12., 
11 Uhr) wird sie offiziell aus ihrem Dienst verab-
schiedet.

Danke, Sabine – und alles Gute an den „neuen 
Ufern“ mit vielen Reisen und viel mehr Zeit für 
das Enkelkind! 
Bettina Maoro-Bergfeld

VERABSCHIEDUNG SABINE WIPPICH

Auf zu neuen Ufern
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WIR SAGEN DANKE

1% für Jöllenbeck 2024 - zum 18. Mal!

Seit 2007 und mittlerweile zum 18. Mal haben 
sich die Evangelische Kirchengemeinde in Jöl-
lenbeck und Geschäftsleute des Ortes zusam-
mengetan. „1% für Jöllenbeck“ ging auch in die-
sem Jahr wieder in der Woche vor Erntedank an 
den Start. 24 Jöllenbecker Geschäfte haben sich 
daran beteiligt. 

Dank ihrer Spenden freuen wir uns über den 
Betrag von 4.675,- Euro. 

 Foto: T. Nehls

IHRE ZUKUNFT, UNSERE

FAIRANTWORTUNG!
Baufinanzierer 

im Vergleich & 

unter einem Dach

Eine Beratung –  
alle Konditionen.

Jetzt informieren!
Weil‘s um mehr als Geld geht.

WIR SAGEN DANKE

Die Aktion EXISTENZ hat bis Ende Oktober ca. 
7.600 Euro an Spenden erhalten. Das ist deutlich 
weniger als in den vergangenen Jahren.
Besondere Sorgen machen uns die stark gestie-
genen Kosten für Energie.
Damit das Haus und alle Räume immer in einem 
guten Zustand bleiben, sind wir auch auf Ihren 
Beitrag angewiesen. Bitte helfen Sie darum wei-
terhin mit Ihrer Spende.   

Aktion 
EXISTENZ 

Theesen
Diesem Gemeindebrief liegt ein Überweisungs-
träger für die Adventssammlung der Diakonie 
bei. Wir bitten um freundliche Beachtung.

Diakonie-Adventssammlung

Spendenkonto IBAN DE69 4805 0161 0030 3535 44, 
Stichwort EXISTENZ

Monatsspruch Dezember
Mache dich auf, werde licht; 
denn dein Licht kommt, und die
Herrlichkeit des HERRN geht auf 
über dir!
Jes 60,1 (L)

Wir bedanken uns sehr herzlich bei:
Adler-Apotheke Jöllenbeck, 
Architekturbüro Fleer, 
Bauunternehmen Thomas Nack, 
Bestattungshaus Küstermann, 
Bestattungen Kortstiege, 
Bruelheide GmbH, 
BSN Trockenbau GmbH, 
Bunzel Gerüstbau, 
Dorf-Apotheke, 
IVH Dipl.-Ing. Frank Harmuth, 
Fißenebert EDV + Telekommunikation GmbH, 
Fliesen Boekstiegel, 
Ingo Kapke Heizung-Sanitär, 
Jürmker Bücherstube, 
Junklewitz & Schnittger Heizung & Sanitär, 
Kleintierpraxis Lechtermannshof, 
Olaf Seidel Haus- und Gartenbedarf, 
Praxis für Osteopathie Maik Vahle, 
Praxis für Sprachtherapie Nicola Gronemeyer, 
Provinzial Michael Rotter, 
Schmidt Kfz-Reparaturwerkstatt GmbH, 
VPV-Versicherungen Erwin Jung, 
Walkenhorst Elektrotechnik GmbH, 
Westfalen-Tankstelle Heike Reuter.
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WEIHNACHTSMARKT IN VILSENDORF

Alle Jahre wieder ein unbedingtes Muss: der Vil-
sendorfer Weihnachtsmarkt am ersten Advents-
wochenende. Am Freitag und Samstag, 29. und 
30.11., treffen sich Freunde der Geselligkeit wie-
der rund um die Epiphaniaskirche. Bei allerhand 
Heißgetränken und leckeren Speisen lässt sich 
das bunte Treiben wunderbar genießen, wäh-
rend die Kinder mit vielen Spielangeboten drau-
ßen und im Gemeindehaus gut beschäftigt sind. 

Auch Kutschfahrten sind wieder 
eingeplant. Und am Samstag 
kommt nach dem Singen in der 
Kirche natürlich wieder der Ni-
kolaus! 
Der Weihnachtsmarkt beginnt 
jeweils um 16 Uhr. Am Freitag 
darf man sich wieder auf eine 
musikalische Erzählung in der 
Kirche freuen, diesmal zum The-
ma „Schatzsuche“ (Birgit Beck-
mann und Ulrike Denker). Um 
17:30 Uhr eröffnet der Posau-

nenchor Vilsendorf das Ereignis ganz offiziell. Für 
Teenies bereitet die Mobi Nord im Jugendkeller 
ein Kickerturnier vor, außerdem kann man sich 
in Dart und Billard ausprobieren. 
Der Kreis der Aktiven wird übrigens immer grö-
ßer: 
Neben der Versöhnungs-Kirchengemeinde, der 
Vilsendorfer Nachbarschaftsinitiative VINZ , dem 
ev. Familienzentrum Hand-in-Hand und weite-
ren langjährigen Teilnehmern bereichern jetzt 
auch das AWO-Familienzentrum Vilsendorf und 
die Stadtteilmütter Oberlohmannshof das vor-
weihnachtliche Treffen.

Bettina Maoro-Bergfeld

Weihnachtsmarkt in Vilsendorf

Freitag, 29. November, 16-21:30 Uhr

16 Uhr in der Kirche: 

Musikalische „Schatzsuche“ nach Janosch 

(Birgit Beckmann und Ulrike Denker) 

17:30 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes 

mit dem Posaunenchor 

Samstag,30. November, 16-21:30 Uhr

16–17 Uhr Kutschfahrten

Ab 17 Uhr in der Kirche:

Singen und Warten auf den Nikolaus

(Ulrike Denker mit ihren Flötenkids)

      Sonntag, 01.12.2024
11 Uhr  Familiengottesdienst 
mit Pfr. Lars Prüßner und der KiTa „Hand in Hand“ 
und Verabschiedung unserer Gemeindesekretärin Sabine Wippich

24. Vilsendorfer
Weihnachtsmarkt

29. und 30.11.2024

Foto: J. Leitner

ADVENTSBASAR  |  WUNSCHBAUMAKTION

Wunschbaumaktion der Jürmker Kinner

Ab dem 9. November steht ein Wunschbaum in 
der Dorf-Apotheke Jöllenbeck. An ihm befinden 
sich Wünsche der Erzieher/innen für Kinder aus 
unseren vier evangelischen KiTas (KiTa Hand in 
Hand, Familienzentrum Horstheide, Familien-
zentrum Matthias Claudius, KiTa Volkening), de-
ren Familien sich in besonderen Lebenssituatio-
nen befinden.
Einfach einen Wunsch-Anhänger mitnehmen, 
das Geschenk besorgen und einpacken, den 
Anhänger am Geschenk befestigen und es unter 

den Baum in der Dorf-
Apotheke legen! Unsere 
„Wichtel“ bringen die 
Geschenke zur jeweili-
gen KiTa.
Wir freuen uns über 
Eure Unterstützung!

Britta Wemhöner, 
Jürmker Kinner im Heimatverein Jöllenbeck

Adventsbasar
Einmal noch…
… veranstaltet der Frauenkreis Jöllenbeck ein  
Adventscafé mit Basar!

Wir laden herzlich dazu ein:
am Samstag, 30. November

14 bis 17 Uhr
im Gemeindehaus, Schwagerstraße 14

Wir freuen uns, wenn Sie auf ein Stück Kuchen 
bei Kaffee oder Tee hereinschauen und vielleicht 
beim Basar stöbern und fündig werden. Es gibt 
neben Plätzchen, Marmelade, handgestrickten 
Socken in allen Größen auch manch Gebasteltes 
zu entdecken.
Der Erlös dieses Nachmittages wird wieder zur 
Unterstützung des Waisenhauses in Haiti sein.
Einmal noch …und dann?
Ab Januar 2025 treffen sich die Frauen des Frau-
enkreises  Jöllenbeck im Graf von Galen-Haus, 
dem Gemeindehaus der katholischen Liebfrau-
engemeinde in Jöllenbeck.
Wir sind froh und dankbar, dass wir dort sein 
können. Nach ersten Absprachen bedeutet es 
für uns, dass sich einiges ändert. So werden wir 
uns dann jeweils am zweiten Dienstag im Monat 
zwischen 9 und 11 Uhr zum Frühstück treffen 

und mit wenigen Ausnahmen auch am dritten 
Mittwochnachmittag zwischen 15 und 17 Uhr. 
Der konkrete Plan wird nach endgültiger 
Klärung veröffentlicht. 
Gerlinde Halama

Fotos: D. Steffan
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Der CVJM lädt am Samstag, 25. Januar 2025, zur 
Charity Night ein. Genuss, Musik und Gemein-
schaft verschmelzen für einen guten Zweck. Die 
Gäste erwartet eine entspannte Atmosphäre. 
Das Catering-Team verwöhnt mit kulinarischen 
Köstlichkeiten, während chillige Musik für Ent-
spannung sorgt. Erfrischende Getränke und 
Long Drinks löschen den Durst und vervollstän-
digen das Angebot. Ab 22 Uhr heizt ein DJ die 
Stimmung mit mitreißenden Rhythmen an und 
lädt zum Tanzen und Feiern ein. 
Die Einnahmen des Abends fließen in die Förder-
initiative Jugendarbeit des CVJM. Diese Initiati-
ve finanziert die Stelle des Jugendreferenten in 
der Gruppenarbeit. Nur so sichern wir langfristig 
Professionalität, Kontinuität und die Chance, 
dass junge Menschen im CVJM Inhalt, Sinn und 
Perspektiven für ihr Leben finden. 
Der Kartenvorverkauf beginnt am 1. Dezember 
2024. Tickets gibt es direkt im CVJM-Haus oder 
per E-Mail an charity@cvjm-joellenbeck.de. 

CVJM Charity Night

CVJM_JÖLLENBECK CVJM JÖLLENBECK

Wo soll es im Sommer hingehen? Die Teilnahme an einer CVJM-Freizeit ist auf jeden Fall eine Berei-
cherung! Ausführliche Infos unter www.cvjm-joellenbeck.de oder im CVJM-Büro, Tel. 05206 / 91 79 46

Freizeiten 2025

Sommer in Schweden 2025 für Teens
Dieses Mal geht unsere jährliche Sommerfreizeit wieder in den Norden Europas, genauer gesagt, nach 
Schweden nach Majblommegarden in den Ort Tvärred. Dort gibt es ein Haus am See.  Wir planen, mit 
44 Teilnehmer:innen im Alter von 13–15 Jahren für 2 Wochen in die Ferien zu fahren. Wenn du also 
Lust hast, nächstes Jahr mal ohne 
deine Familie wegzufahren, oder 
deine Eltern ganz dringend zwei 
Wochen Urlaub von dir brauchen, 
dann melde dich gerne an. Wir 
freuen uns auf dich!
Dein Schweden-Team 2025
Du willst dabei sein? Infos gibt es 
bei Sebastian Pott. 
Anmeldemöglichkeit unter www.
www.cvjm-joellenbeck.de / Preis: 695,- 
Euro 

Sei dabei in Hirschhagen - 
im Sommer 2025 

17.–24.08.2025 – Freizeit für Kin-
der von  8 bis 12 Jahren
Hirschhagen liegt traumhaft gele-
gen in einem großen Waldgebiet 
in der Nähe von Kassel.
Hey DU! Hast du Lust, eine Woche 
mit Kindern in deinem Alter zu 
verbringen? Willst spannende Ge-
schichten aus der Bibel entdecken 
und ein aufregendes Programm 
aus Spiel, Sport und Kreativange-

boten, Musik und vielen weiteren Überraschungen erleben? Das klingt spannend? Dann hol dir die 
Infos und eine Anmeldemöglichkeit von der Homepage cvjm-kv-bielefeld.de/kinderfreizeit-2025 
Preis: 240,- Euro/Leitung: Michel Niederjohann & Team 
Fragen? Tel. 0174/4816214

Foto: CVJM

Ein Ticket für den Abend inklusive Es-
sen und einem Erfrischungsgetränk 
kostet 49 Euro. Partytickets ab 22 
Uhr gibt es für 20 Euro, auch an der 
Abendkasse. Getränke erhält man 
durch den Erwerb von Verzehrkarten. 
Für weitere Informationen und Kontakt: 
Nadine Bachem, Tel. 0172-7197201 
oder unter www.cvjm-joellenbeck.de

Unser Tipp: Eine Eintrittskarte ist 
das ideale Weihnachtsgeschenk!

Grafik: freepick
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IM GEMEINDEHAUS VILSENDORF

Seit Mai 2024 ist es 
jeden 1. Samstag 
im Monat soweit: 
Wir tauchen ge-
meinsam in die 
Welt der Bücher 
ein, schmökern, 
entdecken, träu-
men, genießen 
Stille beim Vorlesen 

und Zuhören – und naschen Waffeln. 
Kinder können sich hier ihrem Entwicklungs-
stand entsprechend von Büchern ansprechen, 
anregen und in Fantasiewelten entführen lassen 
oder Sachinformationen zu ihren Interessens-
gebieten erhalten. Unser Team gestaltet dazu 
einen Raum, der die Neugier auf Bücher weckt, 
große und kleine Lese-Inseln bereithält, zur in-
neren Ruhe einlädt und uns alle gemeinsam 
Waffel-Pausen genießen lässt. Die Rückmeldung 
der Kinder am Ende jedes Lese-Café-Vormittages 
war bislang immer einstimmig: Daumen hoch!
Das Angebot richtet sich an Kinder bis 10 Jahre 
(in Begleitung eines/r Erwachsenen). Ihnen steht 
ein sich ständig vergrößernder Fundus an alters-
gerechten Büchern zu Verfügung, die auch aus-
geliehen werden können.
Ermöglicht wird dieses Projekt durch die Vil-
sendorfer Initiative Nachbarschaftszentrum 
(VINZ) in Kooperation mit der ev. Kita „Hand in 
Hand“ und der „AWO-Kita Vilsendorf“ sowie der 
Versöhnungs-Kirchengemeinde. Zudem werden 
wir freundlich unterstützt von der Volksbank-
Stiftung.

Alle Interessierten sind herzlich willkommen!
Kontakt: Heike Borgstädt-Asoya
E-Mail: Kontakt@vinz.jetzt

Lese-Café in Vilsendorf

KINDERBIBELFRÜHSTÜCK  |  KINDERGOTTESDIENSTE  |  PERSONALIEN 

Fotos: J. Leitner

Für alle Kinder von 5 bis 12 Jahren
am 1. Februar 2025, 9:30–12:30 Uhr
in der Marienkirche Jöllenbeck

Unser Thema heißt „Komm, wir finden einen 
Schatz!“ Es gibt ein leckeres Frühstück, wir sin-
gen, spielen, beten, lachen, basteln und toben 
zu unserer Geschichte.
Kosten: 5 Euro (Geschwisterkinder 3 Euro)
Anmeldung: per Mail bis zum 28. Januar an: 
barbara.albers@gmx.de 
bitte mit Telefonnummer und Alter des Kindes!

Es freuen sich auf Euch
Lars Prüßner, Barbara Albers 
und das ganze Team

Herzliche Einladung zum KinderBibelFrühstück

Kindergottesdienste im Winter  

Am 2. Sonntag im Monat von 11-12 Uhr in Theesen: 
8.12., 12.01., 09.02.

Am 3. Sonntag im Monat von 10-11 Uhr in Jöllenbeck: 
15.12., 19.01., 16.02.

Am 4. Sonntag im Monat von 11-12 Uhr in Vilsendorf: 
22.12., 26.01., 23.02.

Monatsspruch Januar 
Jesus Christus spricht: Liebt 
eure Feinde; tut denen 
Gutes, die euch hassen! 
Segnet die, die euch 
verfluchen; betet für die, 
die euch beschimpfen!

                    Lk 6,27-28 (E)

Foto: BMB
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MUSIK IN UNSERER GEMEINDE

Förderkreis Kirchenmusik
Liebe Freundinnen und Förderer der Kirchenmusik,
seit dem Jahr 2020 hat es viele Veränderungen auch in unserer Gemeinde gegeben. Diese sind auch 
an der Kirchenmusik nicht spurlos vorbei gegangen.
Während der Coronapandemie waren weder Probenarbeit noch Konzerttätigkeit möglich. Die auf 
Corona folgende Zeit war geprägt von der Umstrukturierung unserer Gemeinde durch Zusammenle-
gung und Sparzwänge. In dieser Phase befinden wir uns im Grunde noch immer: Zurzeit ist die größ-
te Aufgabe für die Kirchenmusik, dass neue Probenräume infolge der bevorstehenden Schließung 
des Gemeindehauses Jöllenbeck gefunden werden müssen
Zudem musste Joachim Wäntig seinen großen Einsatz für die Kirchenmusik Jöllenbeck und insbeson-
dere den Förderkreis Kirchenmusik aus gesundheitlichen Gründen in den letzten Jahren zunehmend 
einschränken und zuletzt gänzlich einstellen.
Bis 2020 habe ich Sie als Fördermitglieder halbjährlich über die aktuellen kirchenmusikalischen 
Veranstaltungen informiert sowie eine Rückschau über die gegebenen Konzerte gehalten. Diese gute 
„Tradition” möchte ich im Jahr 2025 wieder beleben. 
Schon einmal ankündigen möchte ich, dass zukünftig ein Team als Ansprechpartner des Förderkreises 
Kirchenmusik für Sie da sein wird. (Einzelheiten zur Spendenmöglichkeit vgl. S. 46)
Ihr
Hauke Ehlers

Wir danken Joachim Wäntig
Als ich mich im Jahre 2000 um die Stelle als Kirchenmusiker in 
Jöllenbeck beworben habe, bin ich schon vor dem eigentlichen 
Bewerbungstermin nach Jöllenbeck gefahren, um einen Eindruck 
von der Gemeinde zu bekommen. Hier wurde ich als erstes aufs 
Herzlichste von Joachim Wäntig begrüßt, der mir in seiner fröhli-
chen Art die Kirchenmusik der Gemeinde geradezu ans Herz legte. 
Auch in den folgenden Jahren war Joachim als Presbyter wie als 
Gemeindeglied die treibende innovative Kraft für die Kirchenmusik 
schlechthin. Er setzte sich gemeinsam mit dem Vorstand der Kanto-
rei maßgeblich dafür ein, dass die Kirchenmusikstelle von 75%  auf 
100% angehoben wurde, und gründete und pflegte durch seinen 
unermüdlichen Einsatz den Förderkreis Kirchenmusik, der dem 
allgemeinen Trend entgegen eine vielfältige kirchenmusikalische 
Arbeit ermöglichte. Durch seine freundliche Art erreichte er viele Menschen und bedankte sich bei 
jedem persönlich für Spenden. 
Die Gemeinde und alle in der Kirchenmusik Aktiven dürfen Herrn Wäntig sehr dankbar sein für diesen 
großen und einmaligen Einsatz, der das musikalische Leben und das Gemeindeleben insgesamt auf-
gewertet und geprägt hat und hoffentlich noch weit in die Zukunft wirken wird.
Hauke Ehlers

INNEHALTEN

Innehalten

Nimm uns an wie wir sind 

Wir sind heute hier her gekommen. 

Obwohl wir alle viel zu tun haben. 

Die Tage vor Weihnachten sind voll. 

Trotzdem sind wir hier. 

So wie wir sind. 

Unruhig, erschöpft, genervt. 

Freudig, gelöst, erwartungsvoll. 

Wir sehnen uns. 

Wir sind auf der Suche

Nach Wärme und Geborgenheit. 

Nach Heimat und Sicherheit. 

Nach Liebe und Verständnis. 

Unsere Hoffnung. 

Aber wir sind oft leer. 

Obwohl unsere Kühlschränke 

  und Wohnungen 

  und Geschenkelager voll sind. 

Wir sind oft leer. 

Und müde. 

Wir schließen unsere Augen und Herzen. 

Wir sehen nicht, was um uns ist. 

Wir kreisen um uns selbst. 

Wir sind hier vor dir, Gott, 

so wie wir sind. 

Nimm du uns an, wie wir sind.                     

     Katharina Gralla
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Kurrendeblasen
des Posaunenchors Theesen

Auch in diesem Jahr wird eine der ältesten 
Theesener Traditionen fortgesetzt: Am Sonn-
tag, dem 22. Dezember zwischen 8 und 10 Uhr 
wird der Posaunenchor Theesen wieder durch 
unseren Ortsteil ziehen und alle Zuhörer mit 
weihnachtlicher Musik erfreuen. Diese Tradition 
gibt es schon seit Anfang der 1950er Jahre ohne 
Unterbrechung! Spitzen Sie also die Ohren oder 
kommen Sie zu uns heraus.
Joachim Löwen

MUSIK IN DER GEMEINDE

Musik bei Kerzenschein

Es ist einfach schön: Immer am letzten Sonntag 
im Januar findet in Vilsendorf die Musik bei Ker-
zenschein statt. Unter der Leitung von Martin 
Nolte bringen über 20 Bläser vom Posaunenchor 
Vilsendorf sowie Gäste wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm zum Klingen, wobei 
dieses Jahr der Schwerpunkt auf nordischer Mu-
sik (Grieg, Sibelius) liegt. Auch der Kirchenchor 
Vilsendorf und das Blockflötenensemble Jöllen-
beck sind wie immer mit einigen Stücken dabei.
Es wird einfach schön…!
Sonntag, 26. Januar, 17 Uhr, Epiphaniaskir-
che Vilsendorf
Gesamtleitung: Martin Nolte
Eintritt frei, Spenden gern gesehen!
Silke Plate

Fotos: BMB

Foto: Archiv PC Theesen

Foto: J. Löwen

MUSIK IN DER GEMEINDE

Orgelkonzert in der Marienkirche Jöllenbeck 
Von Bach bis Jazz-Inspirations

Sonntag, 9. Februar 2025 um 17 Uhr

Herzliche Einladung an Interessierte und Neugierige zu einem Orgelkonzert mit einem breiten Pro-
gramm: Das Konzert beginnt mit der berühmten Toccata in D-Moll  von Johann Sebastian Bach (BWV 
565), die wohl fast jeder kennt. Es schließen sich weitere besinnliche sowie festliche Stücke für Or-
gel aus der großen Zeit der Orgelkompositionen an, z.B. die ebenfalls recht bekannte Toccata aus der 
fünften Orgelsinfonie von Charles-Marie Widor (op. 42). Das Konzert schließt mit Jazz-Inspirationen für 
Orgel mit Werken von Komponisten wie G. M. Göttsche, Th. Riegler u.a., die zeigen, dass das Instrument 
Orgel, das vielen als veraltet und nicht mehr zeitgemäß gilt, auch in diesem Musikstil zuhause und sehr 
effektvoll einsetzbar ist.
An der Führerorgel: Kantor Hauke Ehlers
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen!

Grafik Kerzen: agungkreatif/vecteezy.com

Hintergrund:  Alexander Grey/unsplash
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KONZERTREIHE

Am 15. Februar 2025 um 17 Uhr laden wir herz-
lich in die Auferstehungskirche Theesen zu 
einem Konzert im Rahmen der Reihe „Meister-
werke der Klaviermusik“ ein. Die Pianistinnen 
Haewon Shin und Kimiko Imani spielen auf dem 
Bechstein-Flügel der Gemeinde Werke von Schu-
bert, Mendelssohn und Bach; einzelne Musikstü-
cke vierhändig. 

Haewon Shin, die im Rahmen der Konzert-
reihe „Meisterwerke der Klaviermusik“ schon 
mehrfach in der Auferstehungskirche Theesen 
aufgetreten ist, legte 2009 an der Hochschu-
le für Musik (HfM) Detmold bei Anatol Ugurski 
ihr Konzertexamen mit Auszeichnung ab. Ihre 
Konzerttätigkeit führte sie u. a. zum City of Lon-
don Festival, in die Wigmore Hall in London, an 
das Bremer Konzerthaus „Die Glocke“ sowie ins 
Wiesbadener Kulturhaus. Sie gewann Preise bei 
nationalen und internationalen Wettbewerben. 
Mit großem Interesse widmet sich Haewon Shin 
der Kammermusik. Zwischen 2014 und 2017 in-
terpretierte sie hier bei uns sämtliche Klavierso-
naten von Wolfgang Amadeus Mozart. Seit 2014 
unterrichtet sie Klavier an der HfM Detmold.

Für Kimiko Imanis künstlerische Entwicklung 
war die Studienzeit bei Anatol Ugorski an der 
HfM Detmold prägend. 2011 gründete sie ge-
meinsam mit dem Oboisten Maurice Bourgue   
(† 2023) und dem Fagottisten Sergio Azzolini 
das Maurice Bourgue Trio. Dadurch wurde ihr 
Interesse geweckt, ein Studium im Fach Forte-
piano an der Schola Cantorum Basiliensis (Basel) 
bei Edoardo Torbianelli aufzunehmen. Aktuell 
unterrichtet sie an der HfM Hanns Eisler Berlin 
und ist seit 2022 Dozentin an der Universität der 
Künste Berlin.
Freuen Sie sich auf ein außergewöhnliches Kon-
zert meisterlicher Werke von zwei bravourösen 
Künstlerinnen! 
           Friedbert Nowitzki

Meisterwerke der Klaviermusik

Sonntag,
15. Februar 2025

Fotos: Privat

KONZERTE UND LIEDER IM ADVENT

Adventlieder für die Seele 

mit Abendsegen

Am Sonntag, 1. Dezember um 17 Uhr in der Bartholomäuskirche Rödinghausen und am Samstag, 7. Dezember um 18 Uhr in der Marienkirche Jöllenbeck spielen Bläserinnen und Bläser aus beiden Orten Advents- und Weihnachtslieder, komponiert von Christian Sprenger und Anne Weckeßer. Die Leitung hat Landesposaunenwart Ulrich Dieckmann. Spen-den am Ausgang sind bestimmt für die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“.

Kerstin Biermann, 
Posaunenchor des CVJM Jöllenbeck

Bläserkonzert 

Kennen Sie das aus Ihrem Alltag – Stress in der Vor-

weihnachtszeit? Oder gibt es Trubel nur bei den 

anderen und bei Ihnen ist es im Advent ziemlich 

still – fast zu still? Möchten Sie dem einen oder 

dem anderen mal kurz entkommen? Pastor Prüß-

ner bietet wieder „Lieder für die Seele mit Abend-

segen“ an. Eine halbe Stunde innehalten, singen 

und zwischen Himmel und Erde pendeln…

 Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind! 

Epiphaniaskirche, 

Freitag, 13. Dezember, 

18:00 Uhr

Silke Plate

Adventskonzert in der Auferstehungskirche

Zu einem Konzert mit Kompositionen zu adventlicher und weih-

nachtlicher Thematik werden sich am Samstag, dem 14. Dezem-

ber, wie schon in den beiden vergangenen Jahren, die Sopranistin 

Lara Venghaus und der Geiger Serhii Arzumanov in der Theese-

ner Auferstehungskirche einfinden. Am Flügel begleitet von 

Michael Hoyer, dem Leiter des Bielefelder Universitätsorchesters, 

werden sie Arien aus Kantaten und Oratorien von Bach, aber auch 

eigene Bearbeitungen und Lieder vortragen, die sich mit der Ge-

burt Jesu und deren Bedeutung für die christliche Theologie be-

schäftigen. Den inhaltlichen Zusammenhang zwischen den Stü-

cken wird Lara Venghaus erläutern. Das Konzert beginnt um 17 Uhr, 

der Eintritt ist frei, Spenden werden freundlich erbeten. Der FAKT 

e.V. freut sich alle, die Freude an einem besinnlichen Konzert haben, 

in der Auferstehungskirche an diesem Nachmittag zu begrüßen. 
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MUSIKALISCHE GOTTESDIENSTE

Herzliche Einladung zum „Musikalischen Gottesdienst“ 
am 2. Advent in der Auferstehungskirche Theesen, 8:30 Uhr

Wir freuen uns, auch in diesem Jahr mit unserer 
Großgemeinde die Advents- und Weihnachts-
botschaft in Wort und Musik in unterschiedlichs-
ten Facetten gemeinsam feiern 
zu dürfen. Der Posaunenchor 
Theesen (Ltg. Hauke Ehlers) und 
das Flötenorchester Flauti Par-
landi (Ltg. Christel Weihrauch) 
werden mit unserer Vikarin 
Christina Ströh zum 39. Mal die-
se Tradition aufleben lassen. 
Flauti Parlandi gestaltet drei sehr 
unterschiedliche Werke:
Der Text des Musikstücks „You 
raise me up“ von Rolf Lovland 
und Brendan Graham vermit-
telt Hoffnung, Ermutigung und 
erinnert uns daran, dass Gott 
unsere Kraftquelle ist. Unser 2. 
Stück führt uns in die Romantik 
zum beliebtesten Werk von Cé-
sar Franck, zum Hymnus „Panis 
Angelicus“, mit der Bedeutung 
„Das Engelsbrot wird zum Brot 
der Menschen“, gestaltet als 

Doppelchor. Unser 3. Werk „Holiday Celebration“ 
von Lorey Anderson lotet die musikalische Brei-
te angloamerikanischer Weihnachtslieder aus. 

Es ist ein dynamischer Ausbruch 
spielerischer Heiterkeit – Weih-
nachtsfreude pur!
Der Posaunenchor Theesen 
wird den Gottesdienst mit dem 
festlichen adventlichen Aufruf 
„Machet die Tore weit” (A. Ham-
merschmidt) eröffnen. Es folgt 
der Schlusschoral aus der Kan-
tate des Weihnachtsoratoriums 
von J. S. Bach, „Jesus, richte mein 
Beginnen”. Das letzte Stück ist 
ein Arrangement des berühm-
ten Songs „Mary‘s Boy Child” von 
Boney M.
Die Gemeindelieder werden von 
beiden Musikgruppen im Wech-
sel begleitet.

Christel Weihrauch und Hauke 
Ehlers

MUSIKALISCHE GOTTESDIENSTE

Es musizieren die Kantorei und der Gospelchor 
Jöllenbeck, der Posaunenchor des CVJM Jöllen-
beck und das Orchester des Kirchenkreises Bie-
lefeld.
Der Posaunenchor wird adventliche und weih-
nachtliche Musik in altem und neuem Gewand 
spielen. In diesen Kompositionen spiegelt sich 
sowohl der festliche als auch der besinnliche 
Charakter der Adventszeit wider.
Die Gemeinde ist eingeladen, unsere schönen 
traditionellen Adventslieder zu singen, und wird 
dabei von den Bläsern begleitet.
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht in die-
sem Jahr die „Messe in G” von Christopher Tamb-
ling (1964–2015) für Chor (Kantorei und Gospel-
chor) und Orchester.
Es ist eine wunderschöne Musik, deren Stil ro-
mantische und popmusikalische Elemente in 
sich vereinigt und dem englischen Cathedral-

Style verpflichtet ist. Die Messe wurde 2013 in 
Schwäbisch-Gmünd uraufgeführt. Die Kommen-
tare dazu zeugten von überwältigender Begeis-
terung: „Man hört sie und möchte mitsingen. Mit 
ihrer Festlichkeit und ihrem Jubel zieht sie die 
Seele in die Höhe.”

Hauke Ehlers

Herzliche Einladung zum „Musikalischen Gottesdienst“ 
am 3. Advent in der Marienkiche Jöllenbeck, 10 Uhr

Foto: Guilherme Gomes_pixabay

Foto: Congerdesign_pixabay

Gottes Liebe im Angebot!
Greif zu, solange der Vorrat reicht!
Vorrat?! Reichen?!
Gottes Liebe ist unerschöpflich! 
Das wollen wir feiern und spüren!

Herzliche Einladung zum  Weihnachtsmusical 
„Krippe der Liebe“
Heiligabend 15 Uhr 
in der Auferstehungskirche Theesen 

Elke Weihrauch

Foto: E. Weihrauch

Auch in diesem Jahr werden wieder in vie-
len Kirchen in Bielefeld schöne Krippen auf-
gebaut. Am Sonntag, dem 29. Dezember la-
den viele dieser Kirchen zum Krippengang 
ein. 
Auch in unserer Gemeinde können in zwei 
Kirchen die Krippen besichtigt werden:
In der Marienkirche Jöllenbeck und in der 
Auferstehungskirche Theesen, jeweils in 
der Zeit von 14 bis 17 Uhr.
Wir laden herzlich dazu ein.

Krippengang 

Foto: J. Löwen
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Tag Datum Feiertag Zeit Gottesdienst Zeit Gottesdienst Dat. Zeit Gottesdienst

So 1. Dez. 1. Advent 18:00 Pkt6-Gottesdienst, Predigt: K. Ennen 11:00 Siehe Vilsendorf 1.12. 11:00 Familiengottesdienst mit der Kita „Hand in 
Hand“ u. Verabschiedung unserer Gemein-
desekretärin Sabine Wippich, Pfr. L. Prüßner

So 8. Dez. 2. Advent 9:30 Siehe Theesen 9:30 Musikalischer Gottesdienst mit Flauti Parlan-
di u. Posaunenchor Theesen, Vikarin C. Ströh

8. 12. 9:30 Siehe Theesen

So 15. Dez. 3. Advent 10:00 Musikalischer Gottesdienst mit Gospelchor/Kantorei/Posaunen-
chor Jöllenbeck u. Kreiskirchlichem Orchester, Pfr. Th. Hein 

10:00 Siehe Jöllenbeck 15. 12. 10:00 Siehe Jöllenbeck

So 22. Dez. 4. Advent 11:00 Siehe Vilsendorf 11:00 Siehe Vilsendorf 22. 12. 11:00 Musikalischer Gottesdienst mit Posaunen-
chor, Pfr. L. Prüßner

Di 24. Dez. Heiligabend 15:30
17:00
23:00

Gottesdienst mit Singspiel und Kinderchor, Fam. Albers
Christvesper mit Just Sing, Vikarin C. Ströh
Christnacht mit Gospelchor/Kantorei Jöllenbeck u. Kreiskirchli-
chem Orchester, Pfr. M. Brünger

15:00

15:00

16:30

23:00

Minigottesdienst im Gemeindehaus, großer 
Saal, Fam. Nowitzki
Gottesdienst mit Weihnachtsmusical u. 
Kinderchor, Pfr. M. Brünger u.  E. Weihrauch
Christvesper mit Posaunenchor Theesen; Pfr. 
M. Brünger
Christnacht mit Gospelchor Theesen, Präd. F. 
Nowitzki

24.12. 15:00
16:30
18:30

Minigottesdienst, Pfr. L. Prüßner
Familienvesper, Pfr. L. Prüßner
Christvesper mit Posaunenchor Vilsendorf, 
Pfr. Th. Hein

Mi 25. Dez. 1. Weihnachtstag 10:00 Gottesdienst mit Posaunenchor Jöllenbeck, Pfr. Th. Hein 10:00 Siehe Jöllenbeck 25. 12. 10:00 Siehe Jöllenbeck

Do 26. Dez. 2. Weihnachtstag 11:00 Siehe Vilsendorf 11:00 Siehe Vilsendorf 26. 12. 11:00 Gottesdienst mit Taufen und dem Kirchen-
chor Vilsendorf, Pfr. L. Prüßner

So 29. Dez. 1. So n. Christfest 9:30 Siehe Theesen 9:30 Gottesdienst mit Gospelchor Theesen, Pfr. 
Th. Hein

29. 12. 9:30 Siehe Theesen

Di 31. Dez. Silvester 17:00 Gottesdienst mit Abendmahl zum Jahresabschluss mit Posau-
nenchor Jöllenbeck, Pfr. M. Brünger

17:00 Siehe Jöllenbeck 31. 12. 17:00 Siehe Jöllenbeck

So 5. Jan. 2. So n. Christfest 11:00 Siehe Vilsendorf 11:00 Siehe Vilsendorf 5. 01. 11:00 Gottesdienst, Pfr. L. Prüßner

So 12. Jan. 1. So n. Epiphanias 18:00 Pkt6-Gottesdienst mit Pkt6-Band, Predigt: N. Schmidt 18:00 Siehe Jöllenbeck 12. 01. 18:00 Siehe Jöllenbeck

So 19. Jan. 2. So n. Epiphanias 9:30 Siehe Theesen 9:30 Gottesdienst mit Taufen u. Theesener Band 
The Tuesdays, Pfr. M. Brünger

19. 01. 9:30 Siehe Theesen

So 26. Jan. 3. So n. Epiphanias 17:00 Connect-Gottesdienst „Gott als Licht”, Predigt: O. Wahls,
CVJM-Haus

17:00 Siehe Jöllenbeck 26. 01. 17:00 Siehe Jöllenbeck

So 2. Feb. Letzter So n. Epiph. 11:00 Siehe Vilsendorf 11:00 Siehe Vilsendorf 2. 02. 11:00 Gottesdienst, Vikarin C. Ströh

So 9. Feb. 4. So vor der Passi-
onszeit

10:00 Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Th. Hein 10:00 Siehe Jöllenbeck 9. 02. 10:00 Siehe Jöllenbeck

So 16. Feb. Septuagesimae 18:00 Pkt6-Gottesdienst mit Pkt6-Band, Predigt: Pfr. L. Prüßner 18:00 Siehe Jöllenbeck 16. 02. 18:00 Siehe Jöllenbeck

So 23. Feb. Sexagesimae 9:30 Siehe Theesen 9:30 Gottesdienst, Pfr. L. Prüßner 23. 02. 9:30 Siehe Theesen

So 2. Mrz. Estomihi 11:00 Siehe Vilsendorf 11:00 Siehe Vilsendorf 2. 03. 11:00 Gottesdienst mit Taufen, Pfr. M. Brünger

Jöllenbeck
Gottesdienste

VilsendorfTheesen
EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE
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WELTGEBETSTAG

„wunderbar geschaffen!“
Zum Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln  

Christinnen der Cookinseln – einer Inselgruppe 
im Südpazifik, viele, viele tausend Kilometer von 
uns entfernt – laden ein, ihre positive Sichtweise 
zu teilen: Wir sind „wunderbar geschaffen!“ und 
die Schöpfung mit uns. 
Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Süd-
pazifik liegenden Inseln könnte dazu verleiten, 
das Leben dort nur positiv zu sehen. Es ist ein 
Tropenparadies und der Tourismus der wichtigs-
te Wirtschaftszweig der etwa 15.000 Menschen, 
die auf den Inseln leben.
Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreibe-
rinnen des Weltgebetstag-Gottesdienstes aus 
ihrem Glauben – und sie beziehen sich dabei auf 
Psalm 139. Trotz zum Teil auch problematischer 
Missionierungserfahrungen wird der christliche 
Glaube auf den Cookinseln von gut 90 % der 
Menschen selbstverständlich gelebt und ist fest 
in ihre Tradition eingebunden. Die Schreiberin-
nen verbinden ihre Maorikultur, ihre besondere 
Sicht auf das Meer und die Schöpfung mit den 
Aussagen von Psalm 139. Wir sind eingeladen, 
die Welt mit ihren Augen zu sehen, ihnen zuzu-
hören, uns auf ihre Sichtweisen einzulassen.
„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. 
Doch ein Teil von ihnen – Atolle im weiten Meer 

– ist durch den ansteigenden Meeresspiegel, 
Überflutungen und Zyklone extrem bedroht 
oder bereits zerstört. Welche Auswirkungen der 
mögliche Tiefseebergbau für die Inseln und das 
gesamte Ökosystem des (Süd-)Pazifiks haben 
wird, ist unvorhersehbar. Auf dem Meeresboden 
liegen wertvolle Manganknollen, die seltene 
Rohstoffe enthalten und von den Industrienati-

onen höchst begehrt sind. Die Bewohner*innen 
der Inseln sind sehr gespalten, was den Abbau 
betrifft – zerstört er ihre Umwelt oder bringt er 
hohe Einkommen? 
Welche Sicht haben wir, welche Position nehmen 
wir ein – was bedeutet „wunderbar geschaffen!“ 
in unseren Kontexten? Was hören wir, wenn wir 
den 139. Psalm sprechen?

Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, 7. März 
2025 um 17 Uhr an unserem ökumenischen 
Weltgebetstag-Gottesdienst in der Liebfrauen-
kirche Jöllenbeck teilzunehmen. 

Der Info-Abend zum WGT – für alle wichtig, die mit-
gestalten wollen, – findet am 30. Januar 2025, 18:30 
Uhr im Graf-von-Galen Haus, Liebfrauenweg, statt.
Annette Löwen und Gerlinde Halama

ERINNERUNGSGOTTESDIENST

Ein Hauch von Leben ...
Erinnerungsgottesdienst für Menschen, die ein Kind in der Schwangerschaft oder während der 
Geburt verloren haben

„Es geschieht, dass eine kleine Seele die Erde nur streift. Ihr Ankommen und ihr Gehen fallen in eins. Ihr 
kurzes Verweilen ist nicht umsonst, denn sie verändert die Erde. Sie hinterlässt Spuren in den Herzen 
derer, die sie erwartet haben. Mögen diese Spuren in die Zukunft führen.“ (Doris Kellner)

Der 2. Sonntag im Dezember ist der Weltgedenktag für verstorbene Kinder. Betroffene auf der ganzen 
Welt stellen an diesem Tag brennende Kerzen in die Fenster, wodurch ein Lichterband entsteht, das 
den ganzen Globus umspannt. In dieses weltweite Lichtermeer reihen wir uns auf dem Sennefriedhof 
ein mit einem Erinnerungsgottesdienst für alle, die ein Kind in der Schwangerschaft oder während der 
Geburt verloren haben. Denn dort ist ein Sternenkindergrabfeld, wo Tot- und Fehlgeburten aus den 
Bielefelder Kliniken viermal im Jahr in einer Urne beigesetzt werden – es sei denn, die Eltern haben sich 
für eine individuelle Bestattung entschieden. Zur Erinnerung  an alle Sternenkinder lädt die ökumeni-
sche Krankenhausseelsorge Bielefeld seit über 20 Jahren jedes Jahr zu einem Erinnerungsgottesdienst 
ein.

In diesem Jahr findet der Gottesdienst statt am 
Sonntag, 8. Dezember 2024, um 14:30 Uhr 
in der Alten Kapelle auf dem Sennefriedhof 
(Eingang Friedhofstr.).

Alle sind herzlich willkommen, Mütter, Väter, Ge-
schwister, Großeltern, Angehörige – auch wenn der 
Verlust schon Jahre zurück liegt...
Wir möchten mit Ihnen gemeinsam im Gedenken 
an Ihre Kinder zusammen sein, Trauer und Verlust 
Raum geben, Kerzen entzünden als Zeichen der Er-
innerung und der Hoffnung und anschließend zu-
sammen zum Sternenkindergrabfeld gehen.

Als Ansprechperson steht Pfarrerin Barbara Fischer, 
Tel.: 0521-943-7775 gern zur Verfügung.

Fotos: M. Haile (oben), K. Niehaus (links)
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Getauft wurden Fritz Henri Kerksieck
Luna Peters
Jette Maria Däunert

Leon Valentin Strübig
Juna Kappelmann
Felia Blaue

Getraut wurden Sebastian und Lara Pott, geb. Herbst
Jan und Alicia Kastrup, geb. Streu

Sebastian und Annika Keske, 
geb. Wehmeyer

Kirchlich bestattet wurden Viktor Linder, 64 Jahre
Waldemar Boekhaus, 91 Jahre
Elsbeth Schulze, geb. Dierks, 87 Jahre
Thorsten Wohlann, 60 Jahre
Klaus König, 83 Jahre
Ulrich Prahl, 83 Jahre
Loni Haselhorst, geb. Gehring, 87 Jahre
Sora Humphries, Sternenkind
Hanna Laege, geb. Rottmann, 89 Jahre
Karl Landwehrmann, 91 Jahre
Margret Ellerbrock, geb. Klöne, 80 Jahre
Arno Harthun, 89 Jahre
Emmi Sterwerf, geb. Pielsticker, 96 Jahre
Erika Müller, geb. Baumann, 83 Jahre
Günter Kleine, 87 Jahre
Daniela Wende, geb. Birkenstock, 36 Jahre
Marion Klöpper, 64 Jahre
Elsa Kötter, geb. Bohnenkamp, 90 Jahre
Bruno Tiemann, 87 Jahre
Stefan Kirste, 52 Jahre
Friedhelm Vogt, 85 Jahre
Günter Wehmeyer, 92 Jahre

Wolfgang Jablonowski, 62 Jahre
Margret Ludwig, geb. Voß, 83 Jahre
Uwe Brandt, 56 Jahre
Hans Brogmus, 87 Jahre
Michael Wörmann, 65 Jahre
Ruth Weihrauch, geb. Meyer, 89 Jahre
Heinz Röthling, 80 Jahre
Theodor Voß, 87 Jahre
Margret Landwehrmann, geb. Krüper, 
87 Jahre

Friedrich-Wilhelm Gehring, 76 Jahre
Martha Kleemann, geb. Alysait, 93 Jahre

Familiennachrichten

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Jöllenbeck
1.085.2024 bis 31.10.2024

VilsendorfTheesen

Familiennachrichten

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

1.08.2024 bis 31.10.2024

Personen, die hier nicht 
genannt werden möchten, 
können das im Gemeinde-
büro mitteilen. Monatsspruch Februar

Du tust mir kund den Weg zum Leben. 

Ps 16,11 (L)

Auch in diesem Jahr feiern wir von Januar bis 
Ostern in Vilsendorf die Gottesdienste im gro-
ßen Saal des Gemeindehauses. Eine Ausnahme 
ist die Epiphanias-Andacht „Lieder für die Seele 
mit Abendsegen“ am 5. Januar (s. nachfol-
gend). Sie findet in der namensgleichen 
Epiphaniaskirche statt. 
Silke Plate

Lieder für die Seele mit 
Abendsegen
Auch das neue Jahr beginnen 

wir mit „Liedern für die Seele und Abendsegen“. 
Am Vorabend des Epiphaniastages, Sonntag, 
den 5. Januar um 18 Uhr laden wir in die Epipha-
niaskirche ein zu vertrauten wie neuen Liedern, 
lassen unseren inneren Menschen sanft bewegt 
werden durch Besinnung und Gebet.

„Mache dich auf, werde Licht! Denn dein Licht 
kommt und die Herrlichkeit des HERRN 

geht auf über dir!“

Lars Prüßner, Pfarrer

Winterkirche  |  Epiphanias

Rectangle

Rectangle
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Fotos: R. Mamerow (links), A. Becker-Brandt (oben)

Dornberger Lebensmittelkorb
Der Dornberger Lebens-
mittelkorb unterstützt 
Familien und Einzelperso-
nen mit nachweislich ge-
ringem Einkommen aus 
dem Bielefelder Nord-
westen. Auch aus dem 
Raum Jöllenbeck werden 
viele Menschen versorgt, 
oftmals mit Migrations-
hintergrund. Etliche Fa-
milien (vor allem aus dem 
Irak und Syrien) erhalten 
die Unterstützung schon 
jahrelang, aber in letzter 
Zeit sind viele neue Fa-
milien hinzugekommen, 
vor allem aus der Ukraine und afrikanischen Län-
dern.

Der Dornberger Lebensmittelkorb erhält immer 
wieder Kollekten aus unterschiedlichen Gottes-
diensten der Versöhnungs-Kirchengemeinde, 
die vor allem für den Zukauf von Lebensmitteln 
genutzt werden. Zweimal im Jahr erhält die Ein-
richtung auch Zuwendungen vom Jöllenbecker 
Kleiderhäuschen.

Babenhauser Gemeindehaus als Wärme-
stube
Oft kommen die Kund*innen schon einige Stun-
den vor dem Beginn der Lebensmittelausgabe in 
Babenhausen an. Während der kalten Jahreszeit 
muss niemand draußen warten. Der große Ge-
meindesaal ist einladend eingerichtet. Bei Kaf-
fee, Tee und ein paar Plätzchen kann man sich 
aufwärmen, miteinander ins Gespräch kommen 
oder in der Kleiderkammer stöbern. Mit der Wär-
mestube soll ein Zeichen für ein freundliches 
und wertschätzendes Miteinander gesetzt wer-
den.

OWL-Weihnachtskisten-Aktion
Auch in diesem Jahr bittet der Dornberger Le-
bensmittelkorb wieder um liebevoll gepackte 
Weihnachtskisten. Auf diese Weise erfahren 
diejenigen, die beschenkt werden und in der öf-
fentlichen Wahrnehmung zunehmend am Ran-
de stehen, dass andere an sie denken und ihnen 
eine Weihnachtsfreude bereiten. 
Außer haltbaren Lebensmitteln wie Konserven, 
Kaffee, Tee oder Öl sind kleine Leckereien und 
Backzutaten wie Mehl, Margarine oder Zucker 
beliebt. Verderbliche Produkte (Milch, Joghurt 
etc.) und Obst sollten nicht eingepackt werden. 
Völlig tabu ist Alkohol. Ein Kartengruß im Paket 
bereitet Freude. Falls Sie kleine Geschenke für 
Kinder eingepackt haben, sollten die Kisten ei-
nen Hinweis enthalten, z.B. „Für Familien“. 

Sie können auch mit einer Geldspende helfen. 
Sie ermöglichen dadurch den Ehrenamtlichen 
des Dornberger Lebensmittelkorbes, besonders 
beliebte Artikel wie Kaffee oder Tee zuzukaufen 
oder, falls erforderlich, weitere Kisten zusam-
menzustellen. 

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Abgegeben werden können die Weih-
nachtskisten am Mittwoch, 11.12.24 
von 10 bis 18 Uhr im Bezirksamt Jöllen-
beck.

Die Ehrenamtlichen des Lebensmittel-
korbs und fast 300 Familien und Einzel-
personen im Bielefelder Nordwesten 
sind dankbar für Ihre Unterstützung! 
Die Mitarbeitenden des Dornberger 
Lebensmittelkorbs stellen die verschie-
denen Facetten ihrer Arbeit Gruppen 
und Kreisen der Gemeinden gerne 
als Bild-Präsentation vor. Bei Interesse 
steht Herr Becker-Brandt als Ansprech-
partner zur Verfügung.

Finanzielle Zuwendungen 
Kontoinhaber: Kath. Kirchengemeinde Heilig Geist 
IBAN: DE87 4805 0161 0025 4903 19 (Spk. Bielefeld)
Stichwort: Dornberger Lebensmittelkorb 
Kontakt Andreas Becker-Brandt Tel. 0178-1009598 
Udo Altenhöner Tel. 01520-7078895

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen sortieren die Weihnachtspakete 
v.l: Anna Nowak, Marion Klöpping, Henrike Linnemann, Gisela Fürstenau (Archivbild 2023)
(Foto: Andreas Becker-Brandt)



3332

Die Woche in Theesen
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Montag:
9:30-11:00 Uhr Montagsmalerinnen
14-täglich
Anette Ritzau, Tel. 05206 / 57 15

15:00-16:30 Uhr Bibelgesprächskreis
2. Montag im Monat
 Margret Schrader, Tel. 0521 / 88 58 15

17:45-20:45 Uhr Wirbelsäulengymnastik 
(3 Kurse)
Claudia Herz, Tel. 0521 / 7 72 46 70

Dienstag:
9:30-11:00 Uhr Offener Frühstückstreff
3. Dienstag im Monat
Sabine Robrandt, Tel. 05206 / 41 52

19:30-21:00 Uhr Probe der Kirchenband 
Theesen 
14-täglich
Sascha Homann, Tel. 0176 / 20 38 16 30 

19:45-21:45 Uhr Flauti Parlandi, 
Flötenorchester aus Theesen
Christel Weihrauch, Tel. 0521 / 8 95 07 95

19:30-21:00 Uhr Treffpunkt für Frauen
2. Dienstag im Monat
Susanne Lakämper, Tel. 0521 / 89 46 31
Fr, 06.12., 15 Uhr, Busausflug zum Weihnachtsmarkt Dortmund
10.12., Weihnachtsfeier im Gemeindehaus Theesen
14.01., „Die Jahreslosung“ mit Vikarin Christina Ströh
11.02., „Engelshöfe“ mit Ilse Uffmann

Mittwoch:
15:00-17:00 Uhr Frauenkreis am Nachmittag
3. Mittwoch im Monat
Annette Löwen, Tel. 05206 / 58 83
18.12.24, Weihnachten in anderen Ländern - verschiedene Bräuche 
mit musikalischen Überraschungen, 
Petra Kunze u. Christel Weihrauch
15.01.25, Besuch von Vikarin Ströh
19.02.25, „Wunderbar geschaffen“ Weltgebetstag von den Cookin-
seln mit Annette Löwen

Donnerstag:
9:00-12:00 Uhr: Wandern in und um Theesen
3. Donnerstag im Monat
Joachim Löwen, Tel. 0 52 06 / 58 83

9:30-11:00 Uhr Geselliges Tanzen am Morgen
Sabine Stüwe, Tel. 0521 / 88 36 11 VfL Theesen

11:15-12:15 Uhr Gymnastik auf und um den 
Stuhl
Sabine Stüwe, Tel. 0521 / 88 36 11 VfL Theesen

17:30 Uhr Gymnastik für Frauen
Anke Meyer zu Hoberge, Tel. 05206 / 15 27

Freitag:
18:15-20:00 Uhr Gospelchor
Timo Pähler, Tel. 0175 / 91 95 252
E-Mail: timo.paehler@web.de 

18:00-19:30 Uhr Posaunenchor
Kirche Theesen
Hauke Ehlers, Tel. 05221/ 99 37 50

Die Woche in Vilsendorf
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Montag:
10:00-11:00 Spaziertreff am Turm
Gisela Maas,
maas.wege.gehen@gmail.com

15:30-17:00 Uhr ErlebnisTanz (K)
Sabine Kozlik-Weigel,
Tel. 0151 / 22 35 60 88

15:30-17:00 Uhr INJOYY
14-täglich, in jeder geraden Woche
Ulrike Denker, Tel. 05206 / 99 78 751

Dienstag:
09:30 Uhr Rückengymnastik für Senioren (K)

10:45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren 
Achim Meise, Tel. 0157  / 73 81 41 33

15:00-17:00 Gesellschaftsspieltreff
für Seniorinnen und Senioren
14-täglich in jeder geraden Woche
Peter und Gisela Müller, Tel. 05206 / 56 06

19:30 Uhr Frauen-Abendkreis
letzter Dienstag im Monat
Gerda Schlacht, Tel. 0521 / 87 18 88

Frauen-Kreativkreis 
jeden 3. Dienstag im Monat, 
wechselnde Treffpunkte
Karin Ploghaus-Schürmann, Tel. 0521 / 81459

Mittwoch:
16:45 Uhr Ökumenische Stunde im Kapellen-
brink, „Haus der Stille“
1. Mittwoch im Monat

19:30 Uhr Posaunenchor
Kontakt: Siegfried Wolter, Tel. 0521 / 87 35 25

Donnerstag:
09:30 Uhr Offene Frühstücksrunde
1. Donnerstag im Monat
Ingo Ehmsen, Tel. 0521 / 83 713

16:00-18:00 Uhr Flötenunterricht (K)
Ulrike Denker, Tel. 05206 / 99 78 751

19:30-21:00 Uhr Kirchenchor
Leitung: Gisela Hoyer
Kontakt: Axel Hering, Tel. 05221 / 10 22 771

Freitag:
15:30–18:30 Mädchenzeit
Offenes Angebot der Mobi Nord im Gemeinde-
haus oder am Bauwagen - je nach Wetter 
Claudia Zeimer / Micky Wortmann, Tel. 01522 / 
17 71 722

Samstag:
10:30-12:30 Uhr Lese-Café
1. Samstag im Monat
für Kinder bis zu 10 Jahren in Begleitung eines 
Elternteils
Heike Borgstädt-Asoya, Kontakt@vinz.jetzt

Gartengruppe Kirchengrün
3. Samstag im Monat, vormittags
(wetterbedingte Terminänderungen möglich) 
Kontakt: Ursula Stiller, ursula@stiller-web.de

Sonntag:
14:30-17:00 Uhr Café Miteinander – 
Das Café im Gemeindehaus 
2. Sonntag im Monat

Mobi Nord, Bauwagen Vilsendorf
Offener Treff für Kinder und Jugendliche 
Bolzplatz Am Bardenhorst 15
Dienstag  13:30–18:30 Uhr Offener Treff ab 6 Jahre
Mittwoch  13:30–15:00 Uhr Offener Treff ab 6 Jahre
                    15:00–20:00 Uhr Jugendtag ab 15 Jahre
Donnerstag 13:30–18:30 Uhr Offener Treff ab 6 Jahre
Freitag  14:00-17:30 Uhr Kinder- oder Mädchentreff  
  ab 6 Jahre
Samstag nach Absprache oder Aushang am Bauwa-
gen: 11:00–14:30 Uhr Kindertreff ab 6 Jahre
Die jüngeren Kinder werden vor Einbruch der Dunkel-
heit (ca. 17:00 Uhr) nach Hause geschickt.
Kontakt: Claudia Zeimer; Micky Wortmann – 
Tel.: 0178 84 54 064

Ev. Jugendreferat Bielefeld, Tel. 0521 / 58 37 170

Wenn kein Kontakt benannt ist: Rückfragen bitte beim Gemeindebüro, Tel. 05206 / 92 78 034
(K) = Angebot mit Kostenbeitrag – alle übrigen sind kostenlos
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Die Woche in Jöllenbeck
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19:30-21:00 Uhr Orchester des 
Ev. Kirchenkreises*
Gemeindehaus

Donnerstag:
14:00-18:00 Bläserstarter-Projekt
Einzel- und Gruppenunterricht
CVJM-Haus
Kontakt: Kerstin Biermann, Tel. 05206 / 56 91

18:30-20:00 Uhr Posaunenchor CVJM* 
(CVJM-Haus)

20:00 Uhr Singen & Klönen
1. Donnerstag im Monat,
Familienzentrum Matthias-Claudius
Kontakt: Andreas Kersting, 05223 / 65 46 841, 
andreas.kersting@ekvw.de

20:00 Uhr Schnipp und Schnack 
Aktions- und Gesprächskreis für Frauen, 
2. Donnerstag im Monat, wechselnde Orte,
Kontakt: Birgit Prüßner, Tel. 05206 / 18 65

20:15-21:45 Uhr Gospelchor*
Gemeindehaus

Freitag:
16:30-18:00 Jungschar für Mädchen und 
Jungen (9-12 Jahre) CVJM-Haus**

Samstag:
9:00 Uhr Männertreff  
Frühstück, Vorträge und Gespräche, 
2. Samstag im Monat, CVJM-Haus
Kontakt: Gerhard Stender, Tel. 05206 / 47 29, 
www.maennertreff-joellenbeck.de 

  *Kontakt: Hauke Ehlers, Tel. 05221 / 99 37 50, 
    hauke-ehlers@web.de
**Kontakt: CVJM Jöllenbeck, Tel. 05206 / 91 79 46,
    info@cvjm-joellenbeck.de 
Rückfragen zu allen Angeboten bitte beim Gemeinde-
büro, Tel. 05206 / 92 78 034

                   Offene KircheAm Dienstag, Donnerstag und Samstag ist die Marienkirche
 jeweils von 15–17 Uhr geöffnet.

Montag:
14:00-17:30 Bläserstarter-Projekt
Einzel- und Gruppenunterricht
CVJM-Haus
Kontakt: Kerstin Biermann, Tel. 05206 / 56 91

17:00 Uhr  Fitness for Kids**
Turnhalle der Hauptschule Jöllenbeck

17:30-18:30 Uhr Jürmke Brass
Jungbläserchor des CVJM (CVJM-Haus)
Kontakt: Kerstin Biermann, Tel. 05206 / 56 91

20:00 Uhr Deelentreff 
Glaubens- u. Lebensfragen
3. Montag im Monat
Familienzentrum Matthias-Claudius,    
Kontakt: Pfr. i.R.  Dr. Andreas Kersting, 
05223 / 65 46 841, 
andreas.kersting@ekvw.de

Dienstag:
9:00 Uhr Frühstück des Frauenkreises
2. Dienstag im Monat
Graf-von-Galen-Haus
Kontakt: Gerlinde Halama, Tel. 05206 / 91 98 025

19:00-20:30 Uhr people – die Gruppe für Teens 
(13-15 Jahre) (CVJM-Haus)**

19:30-21:15 Uhr Kantorei*
Gemeindehaus

Mittwoch:
15:30 Uhr Frauenkreis 
3. Mittwoch im Monat 
Graf-von-Galen-Haus
Kontakt: Gerlinde Halama, Tel. 05206 / 91 98 025

16:30-18:00 Uhr Kinderkreis Regenbogen 
(6-8 Jahre), CVJM-Haus**

18:30-19:20 Uhr Just Sing (Jugendchor)*
Marienkirche

18:30-20:00 Uhr Blockflötenensemble
CVJM-Haus
Kontakt: Christel Nolte, Tel. 05206 / 21 74

ANZEIGEN UNSERER WERBEPARTNER UND SPONSOREN

Trauerwege - Wege aus der Trauer
Der Verlust eines geliebten Menschen hebt unsere Welt aus den Angeln und konfron�ert uns 
mit vielfäl�gen Gefühlen. Es bringt das Familiensystem ins Wanken. Unsere Seele ist in der 
Lage, Abschiede zu verkra�en, wenn man ihr Zeit und Raum gibt. So wie jeder Mensch 
einzigar�g ist, sind auch Trauerwege individuell. Evelyn Uhlenbusch wird Ihnen an diesem 
Abend Impulse und Rituale dazu an die Hand geben. Wir sprechen darüber, welche 
Traueraufgaben es gibt, wie Kinder und Jugendliche im Vergleich zu Erwachsenen trauern und 
wie wir nahestehende Menschen in einer so schwierigen Situa�on unterstützen können.

Termin: Freitag 31. Januar 2025, 19.00 Uhr mit Trauerbegleiterin Evelyn Uhlenbusch
Ort: Besta�ungshaus Küstermann, Nordstraße 9, 33824 Werther

Termin: Montag, 24. Februar 2025, 19.30 Uhr mit Heike Niemeyer, Mareike Küstermann

Ort: CVJMHaus Jöllenbeck, Schwagerstraße 9, 33739 Bielefeld

Besta�ungsvorsorge - Das Leben bis zum Ende denken 
Damit Sie Ihre Familie nicht vor schwierige Entscheidungen stellen müssen und der 
Familienfrieden erhalten bleibt, ist es gut, wenn Sie die letzten Dinge selbst in die Hand 
nehmen. Ob Erd oder Feuerbesta�ung, klassischer Friedhof, See oder Waldbesta�ung, 
an diesem Abend zeigen wir auf, was es alles zu bedenken gibt. Wir stellen Möglichkeiten der 
Treuhand und der Sterbeversicherung zur finanziellen Absicherung vor, damit dann alles 
geregelt ist. Gerne geben wir Ihnen unseren Besta�ungsvorsorgeordner an die Hand und 
stellen auch unsere digitalen Möglichkeiten dazu vor.

Ort: ehemalige RaumWerkTischlerei 
Auf der Bleeke 45, 33824 WertherHäger

Programmhighlight mit dem 

Trio Tastenwind: Mit dem Wind ins Licht 

Termin: Sonntag, 16. März 2025, 17.00 

Immer wieder müssen wir kleine und auch große Abschiede von Menschen, Gewohnheiten, 
Selbstverständlichkeiten oder Umgebungen verkra�en. Abschiede durch Tod, Auszug, Trennung 
oder Berufsende. Das Trio Tastenwind wird uns mit Musik zur Thema�k im Wechsel mit 
ausgewählten Texten behutsam begleiten. Wir freuen uns sehr über die Zusage des bekannten 
Trios bestehend aus der Flö�s�n und dem Soloklarine�sten der Bielefelder Philharmoniker, 
Katja Schulte-Bunert und Fabian Hauser sowie der Konzertpianis�n Elena Kaßmann. In dieser 
seltenen Forma�on sind sie seit einigen Jahren eine feste Größe im Bielefelder Musikleben und 
begeistern sowohl mit Repertoirestücken als auch eigenen Komposi�onen. Lassen Sie sich 
dieses hochkarä�ge Musikevent in der ehemaligen Tischlerei in Häger nicht entgehen und 
melden sich frühzei�g an.

Rectangle
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Adressen und Ansprechpartner

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Spendenkonten
Ev.-Luth. Versöhnungs-Kirchengemeinde 
Jöllenbeck, Zentrum Vilsendorf
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE42 3506 01902006 6990 68
Bitte genauen Spendenzweck angeben

Förderkreis Kirchenmusik Vilsendorf 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE42 3506 01902006 6990 68
Vwzw.: Förderkreis Kirchenmusik Vilsendorf

Zentrum Theesen

Spendenkonto der Gemeinde und der Aktion 
„Existenz“ – bitte als Stichwort angeben!
Sparkasse Bielefeld
IBAN: DE69 4805 0161 0030 3535 44

Förderverein FAKT
Vorsitzender: Eckhardt Opitz, Tel. 05206 / 15 34
Spendenkonto: Volksbank Bielefeld-Gütersloh
IBAN: DE19 4786 0125 1001 0755 00

Küsterin
Margret Schrader
Tel. 0521 / 88 58 15

Kirchenmusik
Organistin
Bettina Langer
Tel. 0521 / 39 93 809

Zentrum Jöllenbeck

Spendenkonto 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE42 3506 0190 2006 6990 68
Bitte genauen Spendenzweck angeben

Spendenkonto Waisenhaus Haiti
Volksbank Bielefeld – Gütersloh
Frauenkreis der Frauenhilfe
IBAN: DE14 4786 0125 1418 0524 00
BIC: GENODEM1GTL

Küsterin
Helga Hennicke, Tel. 05206 / 47 32
helga.hennicke@gmail.com

Kirchenmusik
Kantor Hauke Ehlers 
Tel. 05221 / 99 37 50
Hauke-Ehlers@web.de

Förderkreis Kirchenmusik
Spendenkonto Versoehnungs-
kirchengemeinde Jöllenbeck
DE42 3506 0190 2006 6990 68
Spendenzweck:Förderkreis 
KIMU Jöllenbeck 130

Zentrum Vilsendorf 

Küsterdienst-Koordination 
Karin Ploghaus-Schürmann
Tel. 0521 / 81 459 (mit Anrufbeantworter)

Zimmer frei! 
Vermietung von Räumen im Gemeindehaus 
Silke Plate
silke.plate@kirche-bielefeld.de
mobil 0176 / 51 43 21 71

Organistin
Bettina Langer
Tel. 0521 / 39 93 809

Gemeindebüro

Christina Paltins
Theesener Straße 33

33739 Bielefeld

Adressen und Ansprechpartner

EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-KIRCHENGEMEINDE

Pfarrer
1. Pfarrbezirk – Vilsendorf/Jöllenbeck-Ost: 
Lars Prüßner
Imsiekstr. 6, Tel. 05206 / 18 65, 
lars.pruessner@kirche-bielefeld.de
Blog: larspruessner.wordpress.com

2. Pfarrbezirk – Jöllenbeck-West: 
Bis auf Weiteres wenden Sie sich bitte an 
einen Pfarrer aus einem der anderen Pfarr-
bezirke.

3. Pfarrbezirk – Jöllenbeck-Zentrum: 
Bis auf Weiteres:
Thomas Hein, Tel. 02581 / 94 95 651,
thomas.hein@kirche-bielefeld.de

4. Pfarrbezirk – Theesen/Jöllenbeck-Süd: 
Marcus Brünger
Liebfrauenweg 1, Tel. 05206 / 2217,
marcus.bruenger@kirche-bielefeld.de

Vikarin Christina Ströh, Tel. 05221 / 14 36 715,
christina.stroeh@kirche-bielefeld.de

Presbyterium
Angaben zu den Presbyterinnen und Presbytern 
finden Sie auf unserer Website unter dem Stich-
wort „Leitungsteam“:
www.versoehnungs-kirchengemeinde.de/
gemeinde/das-leitungsteam

Diakoniestation Nord/West, Team Jöllenbeck
Beckendorfstraße 1
Tel. 05206 / 92 08 14, 
dsnordwest@diakonie-fuer-bielefeld.de

Paul-Gerhardt-Altenzentrum
Leiterin Susen Caesar 
Sogemeierstraße 24, Tel. 05206 / 96 94 0

Friedhofsverwaltung ev. Friedhof Jöllenbeck
Kreiskirchenamt, Denise Großmann, Markgrafenstr. 
7, 33602 Bielefeld, Tel. 05206 / 61 93, Fax 0521 / 58 
37 – 248,  bi-kg-versoehnung.friedhof@kirche-
bielefeld.de

 

Ev. Tageseinrichtungen für Kinder
Kindertageseinrichtung Hattenhorstfeld
Leiterin Sabine Petry, Oerkenkrug 8, 
Tel. 05206 / 96 91 26
kita-hattenhorstfeld@kirche-bielefeld.de

Familienzntrum Horstheide
Leiterin Annemarie Luschnat, Schnatsweg 26, 
Tel. 05206 / 21 01
kita-horstheide@kirche-bielefeld.de

Familienzentrum Matthias-Claudius
Leiterin Simone Gnegel, Böckmannsfeld 53, 
Tel. 05206 / 36 33
kita-matthiasclaudius@kirche-bielefeld.de

Volkening-Kindergarten
Leiterin Walburga Kiel, Auf dem Schilde 8, 
Tel. 05206 / 31 47
kita-volkening@kirche-bielefeld.de

Kinder- und Familienzentrum Hand-in-Hand
Leiterin Anika Wehmhöner
Epiphanienweg 49, Tel. 0521 / 87 50 110
kita-handinhand@kirche-bielefeld.de

CVJM-Haus 
Schwagerstr. 9,  
Sebastian Pott (Gruppenarbeit) 
mobil 0157 / 31 62 72 31
Falk Conrad (offene Arbeit) mobil 0178 / 2740123
Katja Ennen,  (Punkt6-Gottesdienst)
mobil 01511 / 4290299
Tel. 05206 / 91 79 46, info@cvjm-joellenbeck.de

Evangelische Jugend 
NB07 Versöhnungs-Kirchengemeinde Jöllenbeck
Gemeindepädagogin Katja Ennen (Konfirman-
denarbeit); Büro: Theesener Str. 33
mobil: 01511 / 4290299
katja.ennen@kirche-bielefeld.de
MobiNord/Bauwagen
Am Bardenhorst 15
Micky Wortmann / Claudia Zeimer, 
mobil 01522 / 17 71 722 oder 0178 / 84 54 064 
(Micky) Kontakt: mobi-nord@kirche-bielefeld.de 

E-Mail
bi-kg-versoehnung@

kirche-bielefeld.de
Telefon/Fax

Tel. 05206 / 
92 78 034

 Fax 0521 / 
88 52 26

Öffnungszeiten
Montags        

8:00-10:00 Uhr 
Donnerstags 

16:00-18:00 Uhr



das Gute 1. Thess. 5,21

         Jahreslosung 2025  Prüft allesund beh altet


